
DIE AFD - EINE GEFAHR 

FÜR BESCHÄFTIGTE

Beibehaltung des 
8-Stunden-Tags

Bessere Bezahlung
in der Pflege

Tarifbindung
stärken

Strompreisdeckel Erhöhung des
Mindestlohns

Menschenwürdige
Grundsicherung 

Besserer Schutz von
Mieter*innen

Mehr sozialer
Wohnungsbau

Mietendeckel und
Mietpreisbremse

EINE GEFAHR FÜR GERINGVERDIENENDE UND ERWERBSLOSE

EINE GEFAHR FÜR MIETER*INNEN

ABSTIMMUNGSVERHALTEN DER AFD

ABGELEHNT
ABGELEHNT

ABGELEHNT

EINE GEFAHR FÜR BESCHÄFTIGTE UND GEWERKSCHAFTER*INNEN:

ABGELEHNT
ABGELEHNT

ABGELEHNT

ABGELEHNT
ABGELEHNT

ABGELEHNT



Arbeiter*innen und auch
Erwerbslose wählen
überdurchschnittlich häufig
die AfD. Ein Paradox, denn sie
zählen zu den ersten, die unter
der Politik der AfD leiden
würden. Die AfD gibt sich als
Stimme der „kleinen Leute“ -
ihre Politik ist jedoch zutiefst
arbeitnehmer*innen- und
gewerkschaftsfeindlich.
Ihre Wirtschafts- und
Steuerpolitik nützt vor allem
Reichen und belastet
Menschen mit niedrigen und
mittleren Einkommen. 

Um davon abzulenken, setzt
die AfD auf Spaltung. Mithilfe
von Neiddebatten spielt sie
Bevölkerungsgruppen
gegeneinander aus: Für reale
soziale Missstände macht sie
Migrant*innen häufig zu
Sündenböcken - sei es bei
Defiziten im Gesundheits- und
Bildungssystem oder bei
steigenden Mieten. 

Soziale Gerechtigkeit können
wir nur zusammen erreichen.
Deshalb müssen wir uns
gemeinsam der AfD
entgegenstellen.
Unsere Alternative heißt
Solidarität!

DIE AFD - EINE GEFAHR FÜR
BESCHÄFTIGTE, EINE
GEFAHR FÜR
GESELLSCHAFTLICHEN
ZUSAMMENHALT

Werde auch aktiv: Aufstehen-gegen-Rassismus.de

www.aufstehen-gegen-rassismus.de

info@aufstehen-gegen-rassismus.de

facebook: aufstehengegenrassismus

instagram: aufstehen gegen rassismus
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